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INTERNATIONALES WOHNMOBILTREFFEN
IN RECANATI VOM 19.-23. MAI 2010

Bereits beim
Sommerfest im letz-
ten Jahr bekamen wir
eine Einladung für ein
Treffen bei unseren
Freunden vom Cam-
pingclub Recanati.
Ebenfalls eingeladen
war der Reisemobil-
club Schweiz.
Der Campingclub
Recanati, der seit
Jahren mit einer star-
ken Abordnung bei unserem
Sommerfest vertreten und seit acht
Jahren unser Partnerclub ist, wollte
anlässlich dieses Treffens eine
gleichartige Partnerschaft mit dem
Wohnmobilclub Oberpfalz besie-
geln. Als Termin war das Pfingst-
wochenende 2010 gewählt wor-
den. 
Nach unserer Rückkehr von der
Clubfahrt blieb nur wenig Zeit und
wir machten uns auf den Weg nach
Recanati. Wenn man nicht die
ganze Distanz durchfahren will,
bietet sich auf ungefähr halber
Strecke der Stellplatz in Carpi, kurz
vor Modena, als
Übernachtunsplatz
an. Auch wir mach-
ten dies und kamen
am nächsten Tag
gegen Mittag in
Recanati an, wo wir
von unseren
Gastge-bern herz-
lich be-grüßt wur-
den. Diese hatten
bereits viel Vorarbeit
geleistet, so war der
ganze Platz abge-
sperrt und verka-
belt, so dass alle
Teilnehmer ei-nen Stromanschluss
hatten. Bei uns kaum vorstellbar,
dass eine Stadt eine Straße sperrt
um dort den samstägigen Obst-
und Gemüsemarkt abzuhalten und
dafür den Marktplatz für ein
Wohnmobiltreffen zur Verfügung
stellt. Auch das große Festzelt

stand bereits und musste nur noch
eingerichtet werden. Jede Mobil-
besatzung bekam als Begrüßungs-
geschenk eine Tasche mit Unter-
lagen über Recanati, sowie ein
Fläschchen Olivenöl und ein Paket
Nudeln. 
Donnerstag vormittag trafen dann
noch etliche Teilnehmer ein und am
Nachmittag hatten unsere
Gastgeber bereits eine
Stadtführung organisiert.
Viele interessante Sehens-
würdigkeiten der Stadt wur-
den uns erklärt, insbeson-
ders einem großen Sohn

Recanatis, dem berühmten
Opernsänger Benjamino
Gigli ist ein eigenes Museum
gewidmet. Abends war dann
im Festzelt bei Speis und
Trank für Stimmung gesorgt.
Am Freitag Morgen ging es
mit dem Bus nach Frasassi

zu den bekannten
Tropfsteinhöhlen. Für
alle die noch nicht
dort waren sicher ein
beeindruckendes Er-
lebnis. Den Nachmit-
tag konnten wir frei
gestalten, was einige
dazu nutzten, um den
nahegelegenen Wall-
fahrtsort Loreto auf-
zusuchen. Sie wur-
den von unseren

Gastgebern mit PKW�s dorthin
gebracht und auch wieder abge-
holt. Abends war dann wieder
gemeinsames Abendessen mit
anschließender Unterhaltung im
Festzelt angesagt.
Samstag Vormittag waren wir ins
Rathaus von Recanati eingeladen,
um der Unterzeichnung des
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6065 Thaur
Bert-Köllensperger-Str. 3
Tel: 05223 / 527 09
Fax: 05223 / 527 09 4
E-Mail: thaur@gashandelsgesellschaft.at

2440 Gramatneusiedl
Betriebsstr. 6
Tel: 02234 / 500 82
Fax: 02234 / 500 82 16
E-Mail: gn@gashandelsgesellschaft.at

Sonderpreise für Clubmitglieder mit Clubausweis!Sonderpreise für Clubmitglieder mit Clubausweis!

Partnerschaftsvertrages zwischen
dem Campigclub Recanati und
dem Wohnmobilclub Oberpfalz bei-
zuwohnen. Bürgermeister und
Tourismusdirektor verliehen der
Zeremonie einen offiziellen
Charakter und der wunderschöne
Saal des Rathau-
ses bildete einen
festlichen Rah-
men. Anschlie-
ßend luden unsere
Gastgeber zu ei-
nem Aperitiv in
den Räumen des
Rathauses. Am
Nachmittag stand
dann eine Bus-
fahrt zu einer
Weinkellerei auf
dem Programm,
wo wir nach einer
K e l l e r f ü h r u n g

auch einige Weine verkosten konn-
ten. Abends war wieder Musik und
Tanz im Festzelt angesagt. Auf

dem Speiseplan standen
diesmal frittierter Fisch und
Meeresfrüchte.
Da ja der Pfingstmontag in
Italien kein Feiertag ist ende-
te das Treffen bereits am
Pfingstsonntag. Da luden

unsere Gast-
geber am Vor-
mittag zu einem
Aperitiv ins Fest-
zelt. Bei Freige-
tränken, Bier,
Wein u. Mineral-
wasser, ging dieser
nahtlos über in ein
Mittagessen mit köst-
lichen Spaghetti. Im
Laufe des Nachmittags
kam dann das große
Abschied nehmen.
Auch wir verabschie-
deten uns von unseren

Gastgebern, sowie von allen, die
wir bei diesem Treffen neu oder
besser kennengelernt hatten. Zum

Schluss bleibt uns nur, dem
Campingclub Recanati mit
Präsident Luciano Silveri und
Organisator Vittorio Dal Re unse-
ren Dank auszusprechen, dies
auch im Namen des 1. Tiroler
Wohnmobilclubs. Wir durften vier
wunderschöne Tage bei Freunden
verbringen, welche uns sicher
unvergesslich bleiben werden.

GR
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Kontaktadresse für "Die bunte Seite": Walter Krismer, Tiglsweg 100,  A 6073 Sistrans
Tel.: 0512 / 37 79 46, E-Mail: w.krismer@aon.at

Radarwarnung:

In letzter Zeit tauchten Gerüchte auf, dass Navigationsgeräte die vor Radarmessungen
warnen verboten sind und in den schlimmsten Fällen sogar Beschlagnahmen durch die
Exekutive zulässig sind. 

Hierbei ist zu unterscheiden um welche Geräte es sich handelt. 

Radarwarngeräte die die von Geschwindigkeitsmessgeräten (Radar oder Laser) ausge-
henden Funkwellen messen oder gar durch Funkwellen die Messung des Gerätes stö-
ren, sind genehmigungspflichtige Funkanlagen und dürfen daher nur mit mitgeführter
Genehmigung betrieben werden. Eine Bewilligung für den Zweck der Radarwarnung
wird jedoch nicht erteilt und somit ist die Verwendung solcher Geräte praktisch überall
verboten. Diese Geräte unterliegen auch der Beschlagnahme.

Navigationsgeräte benutzen zur Warnung vor fixen Radarstandorten ganz gleich ob
diese in Betrieb sind oder nicht Point of Interest (POI). Diese POI für Radarwarnung
kann man aus dem Internet gegen Gebühr fast für ganz Europa downladen.

Erlaubt: 

Belgien, Dänemark, Großbritannien, Finnland,  Frankreich, Holland, Italien, Luxemburg,
Österreich, Portugal, Russland, Spanien, Serbien, Slowakei, Slowenien, Schweden,
Ungarn.

Verboten:

In Bosnien-Herzegowina, Deutschland, Irland, Mazedonien, Norwegen, Schweiz und
Zypern sind diese Geräte definitiv verboten und können schlimmstenfalls sogar
beschlagnahmt und vernichtet werden.

Unsicher ist die Rechtslage in Tschechien und Bulgarien: Hier scheinen GPS-
Navigationsgeräte mit Radar-Warn-POI verboten zu sein. 

Die POI-Anzeige von Radarstandorten oder das ganze Navigationsgerät lassen sich
deaktivieren - wenn Sie im Ausland sind, wäre das eine sinnvolle Handlung.
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Europa in der TascheEuropa in der Tasche
Ziele schnell und direkt erreichen - der nüvi 1490T ist die neue Definition für
qualitativ hochwertige Navigation. Schlankes und flaches Design, 5-Zoll
Touchscreen-Display, modernste GPS-Technologie und eine umfangreiche
Funktionsausstattung zeichnen den nüvi 1490T aus. Staus und
Verkehrsbehinderungen können dank des integrierten TMC-
Verkehrsfunks mit Premium-/Pro-Funktion schnell und einfach

umfahren werden - und das in Echtzeit. Der nüvi 1490T leistet nicht nur im Auto hervorra-
gende Arbeit, sondern auch beim Spaziergang durch die Stadt. Dank CityXplorer� Funktion
führt Sie der nüvi mit den optional erhältlichen Garmin CityXplorer�-Karten auch zu Fuß,
per Taxi oder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zum gewünschten Zielpunkt.
Oregon 550t Halte dein Abenteuer fest! 3-Achsen-Kompass, barometr. Höhenmesser und
3.2MP Kamera Der neue Oregon 550t ist das Top-Gerät der Oregon-Serie und ein absolutes
"Must-Have" für alle Outdoor-Begeisterten. Schlankes Design in Handygröße, extra großes
und noch helleres Touchscreen-Farbdisplay, kinderleichte Bedienung und intuitive
Menüführung. Alle Einstellungen und Funktionen lassen sich blitzschnell mit einem
Fingertipp auswählen. Nähere Informationen zum neuen nüvi 865T und Oregon 550T 

finden Sie auf: www.garmin.at

6300 Wörgl, Brixentaler Straße 54 Tel. 05332/76292
6020 Innsbruck, Rossaugasse 10 Tel. 0512/361560

E-mail: h.kurz@wegscheider.or.at
www.wegscheider.or.at

IDEALER STELLPLATZ AUF DEM WEG NACH KROATIEN

Auch heuer begann meine Fahrt nach Kroatien an einem frü-
hen Nachmittag. 
Nach Überwindung von Brenner, Gailberg und Plöckenpass
fand ich in einen idealen Stellplatz zum Schlafen in
Spilimbergo, Via Udine 3 
(GPS: N 46°06�31,2� - E 012°54�15,9�). 
Nicht nur dass er kostenlos ist, es ist auch die Ver- und
Entsorgung gratis (erst dort Wasser bunkern). 
Auch für Stromanschluss wird nichts verlangt. 

Doch das Beste: In ca. 5 Gehminuten erreicht man eine prima
Pizzeria mit gutem Hauswein.

Felix

Das Haus am Platz.
Gutbürgerliche Küche.
im Tiroler Stil gehaltene Räumlichkeiten.
Großer schattiger Gastgarten

Wir empfehlen uns für:
- Hochzeiten
- Familien und Betriebsfeiern
- Ausflüge und Seminare

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Fam. Kastner-Marsoner und Mitarbeiter

Fam. Kastner - MarsonerFam. Kastner - Marsoner
Dorfstraße 31 - A-6122 Fritzens

Tel. +43/5224/52212 . Fax: +43/5224/52212-3
www.fritznerhof.com . info@fritznerhof.com

CClluubbaabbeenndd jjeeddeenn 11.. MMiittttwwoocchh iimm MMoonnaatt



Sulzbacher über 35 Jahre 
5310 Mondsee (A1)     Walter-Simmer-Straße 11a
4070 Eferding (Zentrale), Linzerstraße, Goldenberg 1
2542 Kottingbrunn (Wien Süd, A2) Feuerwehrstraße 1

Ständige Hausmesse in  Mondsee Eferding Kott ingbrunn

Rufen Sie an, es lohnt sich!

Europa-Bestpreis-Garantie Ihres Wunsch-Mobiles (Werksbestellung) und bei Gebrauchten mit Meistergarantie!

Familie Sulzbacher & Team freuen sich auf Ihren Besuch !  Persönlicher Service, kompetente Beratung

Vereinbaren Sie bitte Ihren persönlichen Termin mit Herrn Werner Sulzbacher:  0 676 / 41 879 11

www.sulzbacher.at                  info@sulzbacher.at
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Ihr persönlicher!
HYMER Meister-Betrieb

Reparatur + Sondereinbauten 
alle Marken!

Webcamping.at
6200 Wiesing 490 H
Tel/Fax: 05244/64077
Mobil: 0660/6407701

E-Mail:office@webcamping.at

Vertragshändler von: Caravans International (CI)             Eura Mobil Wohnmobile
Kyros Van von Trigano                   Caravelair Wohnwagen

Originalersatzteile für: CI, Roller Team, Challenger, Chausson, Knaus, 
EURA Wohnmobile, Karmann

Egal ob Alarmanlage, Klimaanlage, Sat-Anlage, SOG, Funk oder Rückfahrkamera, wir haben das
richtige Zubehör für Sie und bauen es bei Bedarf selbstverständlich auch in Ihr Fahrzeug ein.

Gasprüfung: Sonderpreis für ClubmitgliederSonderpreis für Clubmitglieder

DOMETIC Partnerschaft: RepReparatur und Service aller Dometic und aratur und Service aller Dometic und 
Electrolux KühlschränkeElectrolux Kühlschränke
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SOMMERFEST
23. - 27. JUNI 2010

Heuer wollten wir der Hektik entgehen und bauen das
Festzelt schon am Mittwoch auf. Zuerst holten Felix
und Helmut die Geräte aus unserem neuen
Lagerraum in Fügen ab.

Mittwoch:
Getränke und das Zelt sind pünktlich zur Stelle und so
ist mit Hilfe vieler geschickter Hände und schönem
Wetter das Zelt rasch aufgestellt. In Ermangelung
eines Hubwagens greifen wir zu Steinzeitlichen
Transportmethoden um die schweren Geräte ins Zelt
zu bringen.
Als alles fertig aufgebaut ist, wird die Bierzapfanlage
und die Bierbänke auf Funktionstüchtigkeit überprüft. 
Am Abend spielt "Örgeli Walter" für uns auf, und so
klingt der Abend nett aus.

Donnerstag:
Mit der Anmeldung am Campingplatz erhält jeder Gast
eine Gästekarte, mit der Busse, Seilbahnen in der
Umgebung, Museen etc. gratis benützt werden könn-

nen, eine tolle Einrichtung. Dies
nützten einige von uns aus und
erklimmen einen Berg oder besich-
tigten das Bauernhöfemuseum.
Andere radeln eine Runde oder
genießen einfach die Ruhe am
Platz.
Abends ist dann wieder der obligate
"Italienerabend" bei welchem unsere
Gäste aus Recarnati aufkochen. Zur
Vorspeise gibt es Pasta und dann
einen wundervollen kalten
Wildschweinbraten, dazu wird aus
großen Butteln Weißwein ausge-
schenkt.
Anschließend spielt uns Siegi auf,
die Gäste unterhalten sich bestens.
Einige wagen sich sogar auf das
Podium zum Tanz.

Freitag:
In der Früh gilt es Sylvia Zürcher aus der Schweiz zum
79.ten Geburtstag zu gratulieren. Siegi bringt seine
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Ziach mit und gibt einige Ständchen zum Besten.
Das Geburtstagskind revanchiert sich mit einem
guten Schnapserl.
Am Nachmittag geht es mit zwei Bussen nach
Alpbach und von dort mit der Gondelbahn auf
das Wiedersberger Horn. Wolkenloses Wetter,
Almrosen und Enzian blühten, das nutzen die
meisten zu einer Wanderung auf oder um das
Wiedersberger Horn. Vor der Talfahrt stärkt man
sich noch mit einem Bier oder Buttermilch. Zum
vereinbarten Abfahrtstermin sind alle pünktlichst
zur Stelle.
Am Abend kocht heute Felix auf, es gibt Chili con
Carne a`la Felix. Nach der Bergtour haben wir
einen ordentlichen Hunger.
Später spielen uns die aus dem Vorjahr bereit
bekannten "Rio Bravos" auf. Für allgemeine
Heiterkeit sorgt die Einlage "Diner for One", das
Ingrid List als Miss Sophie und Günther Medwed
als Butler James aufführen. Eine Aufführung wie
von Profis.
Leider spielen dann die "Rio Bravos" trotz mehr-
maliger Urgenzen sehr laut, sodass man sich
nicht unterhalten konnte und so kam keine rech-
te Stimmung auf; der Abend wird relativ früh
beendet.

Samstag:
Im Zelt steht der Flohmarkt an, wertvolle
Utensilien wechseln die Besitzer.
Die sportlichen nützen das herrliche Wetter für
eine Bergtour.
Am Abend liegt ein herrlicher Duft über dem
Platz. Richard Wallenta erweist sich als hervorra-
gender Hendlbrater. Die Hungrigen können es
kaum erwarten bis sie eine Portion von Ingrid
ausgefolgt bekommen.
Später werden Lose für die Tombola verkauft.
Kinder ermitteln dann mit einem Darts-Spiel die
Gewinner.
Für nette Musik sorgte der Alleinunterhalter Fritz
mit Technik.

Sonntag:
Alles hat einmal ein Ende, außer die Wurst, die
hat zwei. Das Zelt muss abgebaut und der "Urzu-
stand" des Geländes wiederhergestellt werden.
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Mit vielen fleißigen Händen und der Anleitung des
Zeltvermieters ist das Zelt bald verstaut, die
Bierbänke verpackt und der Fleischkäse für die
Jause fertig. Wir beglückwünschen uns mit
geschwellter Brust zu unserer Leistung.
Somit klingt ein schönes Fest ohne Unfälle und
Unwetter aus und wird uns und hoffentlich auch
den Gästen in guter Erinnerung bleiben.

HS

PS: Der Vorstand möchte sich bei allen Helfern
recht herzlich bedanken.

40 Jahre KFZ W40 Jahre KFZ Werkstätte erkstätte 
Reparatur und Service aller Wohnmobilmarken
Sonderangebote für Michelinreifen XC Camping

Deluca Mirko
Gänsbacherstraße 42
I-39049 Sterzing
Tel.: 0039 0472 765155
FAX: 0039 0472 763547
E-mail: autoshop.mirko@tin.it
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Eine Reise durch Österreich, war das Versprechen
das wir unseren Russland-Mitreisenden Ilona und
Peter Eulenstein gegeben haben, nachdem sie versi-
chert haben, unsere Heimat kaum zu kennen. Peter ist
noch aktiver Lehrer in Hamburg, daher mussten wir
unser Vorhaben im Sommer durchführen. 
Die große Hitze im Juli trieb uns zuerst für 2 Tage an
den Reintalersee, auch eine für alle willkommene
Rastpause nach einer sehr hektischen Zeit. Am
Freitag 16.7. fuhren wir los und zwar nach Burghausen
in Bayern. Unsere Nichte hatte zu ihrer Hochzeit ein-
geladen, daher der Abstecher über die Grenze. Ilona
und Peter hatten nun Gelegenheit die größte
Burganlage Europas zu besichtigen. Am Sonntag
machten wir uns in Richtung Salzkammergut auf den
Weg. Ein Besuch in Gmunden mit dem
Fernsehschloss Orth war die 1. Station. Weiter ging es
in die schöne alte Stadt Steyr und in weiterer Folge an

die Donau im Strudengau. Am Stellplatz Aggsbach
Markt, blieben wir zum Schlafen. Am nächsten Tag
durchfuhren wir die Wachau, machten Station in
Krems und wendeten uns später nach Langenlois. In
der Nähe gibt es die Buschenschank Weingartner mit
Stellplatz, wo wir Gelegenheit hatten bei einer zünfti-
gen Bretteljause auch verschiedene Weine zu verkos-
ten. 
Am Morgen ging es Richtung Wien. Kritzendorf, Nähe
Klosterneuburg, gab es wohl einen Stellplatz, doch
war er nicht sehr einladend - direkt am Bahnhof, daher
fuhren wir weiter auf den Campingplatz
Klosterneuburg. Zwar nicht billig 30,- � (außerhalb der
Saison mit ACSI 15,- �) aber sehr günstig gelegen. Mit
Bus und Zug (alle 10 Minuten) machten wir uns
Nachmittag auf den Weg in unsere Bundeshauptstadt.

Unsere deutschen Begleiter sind große
Hundertwasserfans, daher steuerten wir gleich dieses
interessante Gebäude an. Belvedere, Schönbrunn
und mit der Tram den Ring mit seinen wunderbaren
Bauwerken, waren bei großer Hitze für diesen Tag
genug. 
Das Burgenland mit den Opernaufführungen im

Steinbruch St. Margrethen sind für viele WOMO
Freunde ein gern besuchtes Kultur - Highlight, so auch
für uns seit mehreren Jahren. Heuer gab es die
Zauberflöte, eine großartige Aufführung, allerdings ein
bisschen durch Gelsen getrübt. Karten ergatterten wir
bei Buschauffeuren, da im Kartenbüro keine mehr zu
haben waren. Übernachtungsmöglichkeit ist am
Parkplatz 2 der Märchenwelt, 5 Minuten zu Fuß zum
Eingang in den Römersteinbruch. Die drückende
Wärme trieb uns am nächsten Tag zum
Neusiedlersee, mit zuerst einem Besuch in Rust, dann
quartierten wir uns am Campingplatz in Poderdorf ein.
Hier ist eine der wenigen Möglichkeiten direkt am See
zu baden. Die Abkühlung tat uns gut und so waren wir
gerüstet für eine Fahrt um den See, kamen dabei auch
nach Ungarn. Das Mittagessen in einem Gasthof war
hervorragend, außerdem konnte man dort kostenlos
ins Internet einsteigen, was sofort zum Herunterladen
der E-Mails genutzt wurde. 
Wir setzten unsere Reise durch Südburgenland fort,
überschritten die steirische Grenze und landeten in
der Buschenschank Schleiss, in Kaindorf, liegt mitten
in den Weinbergen mit wunderbarer Aussicht
Wir befanden uns hier in unmittelbarer Nähe von
Schloss Herberstein, das wir am folgenden Morgen
besuchen wollten. Da aber eine Besichtigung des

ÖSTERREICHRUNDFAHRT MIT DEM WOHNMOBIL
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Schlosses allein nicht möglich war, beschlossen wir
weiter zur Hundertwassertherme Bad Blumau zu fah-

ren. Ein Pflichtbesuch, da wie schon erwähnt, unsere
Reisegefährten eine besondere Vorliebe für den
Künstler haben, dies als Lehrer bei Projektarbeiten mit
ihren Schülern demonstrierten. Die Anlage ist wirklich
beeindruckend. Schon der Weg vom Parkplatz zur
Therme, mit dem keltischen Baumkreis ist bemerkens-

wert. Der Preis für den Eintritt in die Therme allerdings
auch. Bei einem Kaffee genossen wir noch unsere
Umgebung und steuerten dann das nächste Ziel die
Riegersburg an. Schon von weitem ist sie zu sehen,
hoch auf einem Hügel. Wir marschierten hinauf, aus-
gerechnet hier fing es zu regnen an. Doch innen ist
eine interessante Ausstellung über Hexen bzw.
Hexenverbrennungen zu sehen. Im Anschluss fuhren
wir über die Klöcher Weinstraße nach Bad
Radkersburg und weiter zur Ölmühle Pechmann.
Dabei konnte festgestellt werden, dass die
Koordinaten im Bordatlas nicht stimmen. Berichtigung;
N46°45�4,9� E015°48�44,0�. Auch hier wurde von uns
die Bretteljause und das Weinangebot getestet. Wie
schon bei früheren Besuchen festgestellt, der Besitzer
des Hauses muss eine große Sammelleidenschaft
haben, zu ehen ist ein über komplettes Museum in
Privatbesitz. 
Das heutige Ziel war der Campingplatz Graz, mit
einem großen Schwimmbad daneben, es durfte gratis

benutzt werden. Besuchsprogramm war die Altstadt
und natürlich der Uhrturm mit einem wunderbaren
Blick über die Stadt und Umgebung. Leider waren am
Montag fast alle Museen geschlossen, sodass wir
weiterfuhren entlang der südsteirischen Weinstraße.
Wir steuerten wieder mal eine Buschenschank an, das
Weingut Krampl auf einer sehr steilen schmalen
Straße in der Nähe von Leutschach zu erreichen. Ein
traumhafter Blick belohnte uns, wir standen direkt an
der slowenischen Grenze. Die Reise ging weiter über
die Soboth nach Kärnten, Klippitz Törl nach Lölling.
Beim Stellplatz GH Neugebauer bezogen wir
Nachtquartier. Unterwegs trafen wir uns mit Fam.
Unterholzer, unsere Kärntner WOMO Mitglieder, sie

fuhren mit uns zum Harrermuseum in Hüttenberg. Den
Abend verbrachten wir gemütlich beim Austausch von
Reiseerlebnissen.

Am nächsten Tag lockte Hochosterwitz schon von wei-
tem mit seiner großartigen Burganlage. Der Aufstieg
lohnte sich, sie ist wirklich sehenswert. 
Nun kamen wir schon an den Wörthersee, Peter und
Ilona besichtigten Minimundus und weiter gings zum
Stellplatz GH Roseggerhof in Rosegg. Dieser wäre
übrigens auch für eine Clubreise geeignet. 
Heute regnete es. Wir fuhren durch das Gailtal und
stellten uns in den SP Schluga Hermagor. Am Morgen
regnete es auch im WOMO, so beschlossen wir nach
Hause zu fahren. Nach einem gemeinsamen
Mittagessen im Felbertauernstüberl trennten sich
unsere Wege, großer Abschied.
Wir hoffen den deutschen Freunden unsere Heimat
gut präsentiert zu haben, nach dem Motto - Österreich
ist auch mit dem WOMO eine Reise wert.

IL
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NOTDIENST

ERSTE HILFE
FÜR IHRE TÜREN UND FENSTER

FENSTERREPARATUREN
FÜR ALLE MARKEN

TEL.: 0664-3375752
SANIERUNGSBAU@UTANET.AT

ALTBAU ODER NEUBAU

SANIERUNGSBAU GES.M.B.H.

VOLDERER WEG 32 6112 WATTENS
GÜNTER LUGMEIER
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Unser Haus garantiert absolute Erholung in 800
m klarer Bergluft und ist ein beliebtes Ziel für
Bergwanderfans, Ausflugsgruppen, Hochzeiten
und Familienfestlichkeiten. Exquisites aus der
feinen Küche sowie typisch österreichische
Spezialitäten sind längst kein Geheimnis mehr

Ein Freund der Wohnmobilisten!
Bestens geeignet für Feste und Feiern

WWohnmobilstellplätzeohnmobilstellplätze
mit herrlichem Blick in das Inntal

Clubstammtisch jeden 3. Donnerstag im MonatClubstammtisch jeden 3. Donnerstag im Monat

In gelöster und  ungezwungener Atmosphäre
wird im Hause Rieder für Stimmung und gute
Laune gesorgt. Außer Bergromantik bieten
wir Ihnen gemütlich eingerichtete
Gästezimmer, die mit Dusche, WC und
Balkon ausgestattet sind.

Anton Kirchner jun.
A-6200 Jenbach, Fischl 3a

Tel. 05244/62446  Fax 05244/62446-48
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ABCAMPEN
vom 08.10 - 10.10.2010

Wie schnell vergeht doch so ein Camperjahr und es wird langsam Zeit an die letzte Jahresausfahrt zu denken.
Es geht wieder einmal zu unserem Nachbarn nach Bayern. Die 1. Station ist das Kloster Benediktbeuern und
anschließend besuchen wir Garmisch - Partenkirchen. 

Doch der Reihe nach:
Wir treffen uns am Freitag, 08.10.2010 bis 18.00 Uhr beim Kloster Benediktbeuern (wunderschöne Anfahrt über
Walchen - und Kochelsee). Dort ist für uns der Busparkplatz (Beschilderung Großparkplatz folgen) reserviert
(GPS: N 47° 42` 32,8"  -  E 11° 24´ 00"). Den Abend verbringen wir im Klosterbräustüberl mit gutem Klosterbier
und bayrischen Schmankerln.

Am Samstag, 09.10.2010 gibt es ab 08.00 Uhr pro Person 2 Semmeln und um 11.15 Uhr (bitte pünktlich) treff-
fen wir uns bei der Klosterpforte zur Klosterführung.

Wir verlassen dann Benediktbeuern und fahren nach Garmisch Partenkirchen. Dort treffen wir bis spätestens
16.00 Uhr am Parkplatz der Kreuzeckbahn ein (GPS: N 47° 28` 17,8"  - E 11° 03` 41,9"). Unter dem Vordach
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der Talstation wollen wir den "längsten Campingtisch" mit ca. 50 Metern errichten. Dort wird für uns ab 17.00
Uhr gegrillt und vom Cafe Kandahar werden wir mit Getränken versorgt.

Am Sonntag, 10.10.2010 gibt es wieder ab 08.00 Uhr
die Frühstückssemmeln. Anschließend starten wir zur
Alpspitzrundfahrt. Mit der Alpspitzbahn geht es auf über
2000 Meter zum Osterfelderkopf. Dort haben wir die
Möglichkeit über die neu erbaute Plattform "Alpspix"
einen grandiosen Ausblick ins Höllental und zur
Zugspitze zu genießen. Mit der Hochalmbahn überwin-
den wir einige Höhenmeter nach unten und können von
dort auf einem leichten Wanderweg in ca. 30 Minuten
das Kreuzeck erreichen. Dort bieten sich das
Kreuzeckhaus und die Kreuzalm als
Einkehrmöglichkeit an. Mit der Kreuzeckbahn gelangen
wir wieder zu unserem Ausgangspunkt.

Im Preis von 26,50 � pro Person enthalten:
Je 2 Semmeln am 9. und 10.10.2010
Stellplatz in Benediktbeuern
Stellplatz an der Kreuzeckbahn
Führung Kloster Benediktbeuern
Abendessen in Garmisch (gegrillt 2 Stück Fleisch, Kartoffelsalat und Brot)
Alpspitzrundfahrt mit den Seilbahnen

Anmeldungen bis 01.10.2010 
an Felix Niederl Tel: 0650/8181047 oder felix.niederl@chello.at 

(Bitte den Gesamtpreis auf unser Konto Sparkasse Schwaz AG Blz: 20510 Konto Nr. 0300 005717 
IBAN: AT362051000300005717 BIC: SPSCAT21 einzahlen)

Die Organisatoren, Monika und Felix, hoffen auf rege Teilnahme und wünschen allen ein schönes und geselli-
ges Wochenende zum Ausklang der Wohnmobilsaison 2010. 
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CassouletCassoulet

man benötigt nur 1 Topf und ist rasch gekocht

Angaben für 4 Personen

500 g weiße Bohnen (fürs Wohnmobil sind Dosen geeignet)
500 g Speck
Thymian , Rosmarin 
Pfeffer 
Lorbeerblatt
150 g Knoblauchwurst
200 g grüne  Bohnen (fürs Wohnmobil sind Dosen geeignet)
2-3 Karotten

Speck in Scheiben schneiden und mit Thymian, Rosmarin
Pfeffer und Lorbeerblatt zu den Bohnen geben.
Die grünen Bohnen in Stücke (2 - 3 cm) schneiden,
Karotten und Wurst in Scheiben schneiden , und zu den
Bohnen geben. Alles zusammen 15 Minuten kochen.

Diesen Eintopf aus Frankreich kann man auch noch
gehaltvoller machen in dem man noch 500 g
Schweinsschulter, gekochte und in mundgerechte Stücke
geschnitten, dazugibt.

Guten Appetit

SPPRRUUCCHH DDEESS TAAGGEESS
PÜNKTLICHKEIT IST DIE KUNST, RICHTIG ABZUSCHÄTZEN,

UM WIE VIEL SICH DER ANDERE VERSPÄTEN WIRD.
BOB HOPE

MAIS - RAHM - SUPPE

Angaben sind für 4 Personen

2 kleine Dosen Mais mit je 285 g
Abtropfgewicht
¾ l Instant - Hühnerbouillon
1 Zwiebel
30 g Butter
1 roter Paprika
1/8 lt. trockener Weißwein
100 g Creme Fraìche 
Salz , Curry
1 kleiner Zucchini

Maiskörner abtropfen lassen
Den Inhalt einer Dose mit
Bouillon 5 Minuten kochen lass-
sen und pürrieren.
Mitsamt den übrigen
Maiskörnern , Wein und Creme
Fraiche erneut aufkochen und
mit Salz und Curry abschmek-
ken. 
Zwiebel und Paprika fein wür-
feln, dünsten und untermischen
Die Suppe in eine Terrine füllen
und mit fein geraspelten
Zucchinistreifen garnieren.

C A S S O U L E T



Jetzt neu eröffnet!

einen Campingplatz des neuesten Standards mit 70 großzügigen
Stellplätzen, modernen Sanitäreinrichtungen, Pizzeria und Shop!
Campen Sie am grünen Stadtrand von Innsbruck und genießen
Sie von hier aus die unterschiedlichsten Freizeitangebote.

Camping Kranebitterhof
Kranebitter Allee 216, A-6020 Innsbruck,
Tel. +43/512/279558, Fax +43/512/279558/140

Info@camping-kranebitterhof.at,            www.camping-kranebitterhof.at
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REGALEINBAU

Wir haben jetzt einen Lagerraum im Zillertal wo wir
unsere Gerätschaften lagern können. 
Damit dort auch Ordnung herrscht hat Günther
Rottenbacher und Walter Nogler je ein Regal spen-
diert. 
Fleissige Hände haben die Regale aufgestellt und
dann auch noch eingeräumt und so herrscht jetzt vor-
bildliche Ordnung. 
Jetzt bleibt uns nur noch den großzügigen Spendern
und Monteuren herzlich für ihre Arbeit zu danken.
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UURLAUBSGRÜSSERLAUBSGRÜSSE AUSAUS FERNENFERNEN LLÄNDERNÄNDERN

GESUCHT WERDEN:

2 gebrauchte Winterreifen 215/75 R16C für Fiat Ducato

Angebote an Robert Ostermünchner Tel. 0512/304548 Handy: 0650 7543288
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ANGEBOT AN ALLE REISELUSTIGEN!

Leider konnte wir bei der heurigen Belgienfahrt nicht alle mitnehmen. Um allen die Möglichkeit zu bieten
Belgien kennen zu lernen sind wir bereit die Clubfahrt  vom 4. - 15.Mai 2011 zu wiederholen wenn sich genü-
gend Teilnehmer melden.

Meldungen bis spätestens 15.10.2010 an
Manfred List, Zistererbichl 25 6200 Jenbach - Email: manfred.list@tele2.at

Tel.: 05244/64457 aber erst ab Anfang Oktober
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Sonderpreis für Mitglieder des 1. TWC:Sonderpreis für Mitglieder des 1. TWC:
Gültig: auf von der Platzverwaltung zugewiesenen Plätzen.
Preis / ÜN für 1 Womo, 2 Erw. exkl. Kurtaxe u. 1 Kind:
VS/NS  �  11,00;     HS   � 16,00 (4.7. - 23.8.10)
jedes weitere Kind / ÜN: � 2,50; Strom / ÜN: � 2,80

Camping        Restaurant        Appartements
Familie Alois Brunner

A-6233 Kramsach, Moosen 42 - am Reintalersee
Tel. +43.5337.63541, Fax +43.5337.63541-20

E-Mail: info@camping-seehof.com
www.camping-seehof.com

Lernen Sie das Tiroler Seenland von 
seiner schönsten Seite kennen!

Am Ostufer des idyllisch gelegenen Reintalersees
finden Sie unseren familiär geführten Camping
Seehof. Unsere großzügig parzellierten
Komfortstellplätze sind teilweise in Terrassen angelegt und mit Bäumen beschattet. Ein herrli-
ches Bergpanorama und die ausgesprochen ruhige Lage tragen zu Ihrem erholsamen Urlaub
bei. Wir bieten eine exklusive Sanitärausstattung mit Mietbadeeinheiten, Einzelkabinen, behin-

dertengerechtem Bad, Babybad und
Wickeltischen. Es gibt auch eigene
Kindersanitäranlagen, ein Solarium und
einen gut ausgestatteten Fitnessraum.
Das Schwimmen im Reintalersee und die
Benützung der Liegewiese sind kosten-
los. In unserem Restaurant Seehof und
auch auf der Sonnenterrasse mit Blick auf
den Reintalersee werden Sie mit einer
gutbürgerlichen Küche verwöhnt. Ein
Kiosk steht Ihnen für Ihren täglichen
Einkauf zur Verfügung.

Gerne bieten wir Ihnen unsere exklusiven Appartements an.
Detailinfos unter: www.appartements-seehof.at
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EINLADUNG ZUM OKTOBERFEST

Es gibt kaum eine Möglichkeit mit seinem Wohnmobil
das Oktoberfest zu besuchen. 
Der Geschäftsführer der Fa. MULTIMAN, Herr Peter
Gelzhäuser, besser bekannt unter Wasser-Peter, hat
uns zu einem Oktoberfesttreff eingeladen. 

Wir können am Freitag den 24.09.2010 ab 16.00 Uhr auf dem
Firmengelände in Puchheim b. München, Boschstraße 12 (GPS:
N48°10'11,4" E011°21'56,2") stehen. 

In ca. 10 Minuten erreicht man die S-Bahn. Die bringt uns im 20-
Minutentakt bis zur Hackerbrücke. Von dort aus ist die "Wiesn" in 10 Minuten erreichbar. (Kosten der S-Bahn

11.- � für 2 Personen).

Auch eine kurze Produktinformation ist vorgesehen. Die Firma MULTIMAN ist auf
Hygiene - und Pflegemittel rund ums Wohnmobil spezialisiert.

Zur Begrüßung gibt es ein Fass Bier und am Samstag und Sonntag Frühstückssemmeln. 

Am Sonntag den 26.09.2010 muss der Hof des Firmengeländes wieder geräumt sein.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Am Firmengelände ist nur Platz für
ca. 25 Mobile. 

Daher bitte schnell anmelden - Reihenfolge zählt - 

bis 17.09.2010 an: 

Felix Niederl, Tel: 0650/8181047 oder felix.niederl@chello.at




